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Die deGUT geht in die 38. Ausgabe und stellt Unternehmens-
nachfolge und Social Economy in den Fokus

Berlin/Potsdam, 6. Oktober 2022 – Deutschlands größte Messe für Gründer- und Unter-

nehmertum, die Deutschen Gründer- und Unternehmertage (deGUT), findet am 14. und 15. 

Oktober 2022 zum 38. Mal statt. Im Rahmen der Veranstaltung können sich Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer rund um Existenzgründung und Unternehmertum informieren und beraten 

lassen. Veranstaltungsort der größten Gründungsmesse Deutschlands ist die ARENA Berlin 

in Treptow. Nach der erfolgreichen Premiere 2021 stellen euch auch in diesem Jahr wieder 

Gründerinnen und Gründer ihre innovativen Geschäftsideen in der Start-up ARENA vor.  

Hier präsentieren sich Start-ups unterschiedlicher Inkubatoren der Hauptstadtregion Berlin-

Brandenburg.  Die deGUT 2022 wird feierlich erstmals gemeinsam von Vertreterinnen und 

Vertretern der Schirmherrschaft und Förderern offiziell in der ARENA eröffnet. 

Die mehr als 100 Einzelveranstaltungen, Seminare und Workshops auf der deGUT sind im 

Messepreis inbegriffen und geben Inspiration sowie konkrete Tipps und Beratung.  

Einen besonderen Platz im Programm nehmen in diesem Jahr die Themen „Unternehmens-

nachfolge“ und „Social Economy“ ein. Mit diesen Themen setzt die deGUT die Agenda für die 

stärksten Trends der Gründungsszene. Beispielsweise wird in der Start-up ARENA das Thema 

“Social Impact: Neuer Treiber für Innovation” bespielt. Susanne Schulz aus dem Bundes-

ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz stellt die Initiative “Unternehmensnachfolge:  

Aus der Praxis für die Praxis” vor. 

Auch 2022 findet wieder das traditionelle SpeedDating der deGUT in Kooperation mit dem 

Business Angels Club Berlin-Brandenburg e. V. (BACB) statt. Fünf ausgewählte Start-ups 

stellen dem Messepublikum und den Business Angels in jeweils fünf Minuten ihr Konzept vor.



Auch der Businessplan-Wettbewerb Berlin-Brandenburg (BPW) geht mit seiner Auftaktver-

anstaltung im Rahmen der deGUT ins neue Wettbewerbsjahr. Neben spannenden Talkrunden 

berichten ehemalige BPW-Teams von ihren Erfahrungen und stehen für einen Austausch  

zur Verfügung.

Die Beiträge der diesjährigen deGUT gehen aber auch über Deutschland hinaus.  

Das IFZA (International Free Zone Authority) aus den Vereinigten Arabischen Emiraten stellt 

Dubai als Start-up-Standort vor. Mit der Austrian Business Agency wird unter den Ausstellern 

auch über Österreich als Gründungsstandort informiert. Einige Programmpunkte finden 

zudem in englischer Sprache statt. Im Beraterforum bieten Expertinnen und Experten zu allen 

gründungsrelevanten Themen Einzelgespräche ohne Voranmeldung an.  

 

Besucherinnen und Besucher können sich auf namhafte Keynote Speakerinnen und Speaker 

aus der deutschen Gründerszene auf unseren Bühnen freuen:

Dr. Christian Grobe ist FinTech-Seriengründer aus Berlin und gründete zuletzt das FinTech 

Unternehmen Billie. Sein Unternehmen ermöglicht Geschäftskundinnen und Geschäfts-

kunden ihre Online-Einkäufe per Rechnungs- oder Ratenkauf digital abzuwickeln. Dr. Christian 

Grobe ist Vorstand der Bitkom-Arbeitsgruppe Digital Banking und unterstützt das Bundes-

ministerium der Finanzen im FinTechRat. billie.io

Maria Piechnick ist Innovatorin und Gründerin des Robotikunternehmens Wandelbots aus 

Dresden. Sie studierte an der TU Dresden Medieninformatik und war bis 2021 Beraterin für 

neue Technologien und Start-ups im Bundeswirtschaftsministerium um Peter Altmaier.  

Ihr aktuelles Start-up Wandelbots hat sich zur Aufgabe gemacht, Robotik zu demokratisieren. 

2019 erhielt Maria Piechnick den Sächsischen Gründerpreis für ihre Forschung und innovative 

Entwicklung von automatisierten Technologien für die Industrie. wandelbots.com

https://ifza.com/en/about-ifza/
https://www.degut.de/weitere-veranstaltungen/2022/dubai-%E2%80%93-your-perfect-start-location-1
https://www.degut.de/aussteller-berater?keys=Austrian%20Business%20Agency%20
https://www.billie.io/
https://wandelbots.com/de/


„Die deGUT 2022 spiegelt den besonderen Gründungsgeist der Hauptstadtregion und die 

große Bandbreite an Innovationen Made in Berlin wider. Das Gründungsgeschehen hat 

sich zu einem wichtigen Wirtschaftsmotor unserer Stadt entwickelt und gerade in Krisen-

zeiten Standfestigkeit und Ideenreichtum bewiesen. Ob Tools für die digitale Kommunikation, 

Gesundheits-Apps oder Lösungen für effizienten Energieeinsatz, unsere Gründerinnen 

und Gründer leisten einen wichtigen Beitrag, damit wir die Herausforderungen unserer Zeit 

besser meistern können. Diese Dynamik stärken wir gezielt und bauen Berlin auch als  

Hauptstadt der Social Economy weiter aus. Deshalb freue ich mich, dass die diesjährige 

deGUT das Thema Soziale Unternehmen in ihren Fokus stellt und Unternehmerinnen und 

Unternehmer die Möglichkeit für Austausch, Information und Vernetzung bietet.“ –  

Stephan Schwarz, Senator für Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes Berlin

„Die deGUT ist seit vielen Jahren die ideale Veranstaltung für alle Gründungsinteressierten. 

Informationen, Beratungen und Unterstützungsangebote rund um die Themen Gründung 

und unternehmerische Selbstständigkeit werden dort kompakt an einer Stelle angeboten. 

Die diesjährigen Schwerpunkte Unternehmensnachfolge und soziales Unternehmertum 

haben gerade in einem Flächenland wie Brandenburg große Bedeutung. Zahlreiche 

Handwerkerinnen und Handwerker haben bei uns ihren Traum vom eigenen Betrieb ver- 

wirklicht, für den immer öfter keine Nachfolge gefunden wird. Gründungswillige, die diese 

Chance ergreifen möchten, sollten Nachfolgepläne jedoch vorausschauend in Angriff 

nehmen. Auch das Wissen über soziale Unternehmen ist bisher noch nicht weit genug 

verbreitet. Gründungswillige können in Sozialunternehmen hochangesehene Tätigkeiten 

ausüben, die vor allem in den ländlichen Regionen Brandenburgs dringend benötigt 

werden. Nutzen Sie die Gelegenheit und lassen Sie sich Ihre Fragen auf der deGUT 2022 

beantworten!“ – Prof. Dr.-Ing. Jörg Steinbach, Minister für Wirtschaft, Arbeit und Energie  

des Landes Brandenburg 

 



“Wir sind die Bank, wenn es ums Gründen geht. Deshalb ist die deGUT für uns eine Herzens-

angelegenheit. 40 Prozent unserer Finanzierungszusagen gehen an Gründer:innen. In diesem 

Jahr steht u. a. das Thema Social Economy im Fokus. Gut, dass wir seit Jahren unsere Förder-

programme für diese Zielgruppe geöffnet und mit dem Impact VC Fonds seit kurzem ein 

weiteres Finanzierungsangebot parat haben. Wer gründen will, muss zur deGUT gehen.  

Auf geht’s!” – Dr. Hinrich Holm, Vorsitzender des Vorstands der Investitionsbank Berlin (IBB) 

 

„Brandenburg ist und bleibt ein Gründerland. Das belegen u. a. die Gewerbeanmeldungen  

im ersten Quartal 2022, die um 8,5 Prozent über dem Vergleichszeitraum 2020 liegen.  

Uns freut sehr, dass die Brandenburger Gründerlandschaft die Pandemie größtenteils hinter 

sich gelassen hat. Die deGUT ist der beste Ort, um jetzt als Gründer*in richtig durchzustarten 

und sich mit Know-How, guten Kontakten und auch Startkapital zu versorgen.  

Unser Beraterteam hilft dabei vor Ort sehr gerne, natürlich auch für das Kernthema Unter-

nehmensnachfolge. Etwa 4.800 Unternehmen müssen bis zum Jahr 2026 in Brandenburg 

übertragen werden und dafür hat die ILB ein neues, attraktives Programm im Angebot.“ – 

Kerstin Jöntgen, Mitglied des Vorstands der Investitionsbank des Landes Brandenburg (ILB) 

 

 

ÜBER DIE DEGUT 2022

Veranstaltet wird die deGUT von der Investitionsbank Berlin (IBB) und der Investitionsbank 

des Landes Brandenburg (ILB). Die deGUT wird gefördert von der Senatsverwaltung für 

Wirtschaft, Energie und Betriebe des Landes Berlin und dem Ministerium für Wirtschaft, 

Arbeit und Energie des Landes Brandenburg aus Mitteln der Länder und des Europäischen 

Sozialfonds. Die deGUT steht unter der Schirmherrschaft des Bundesministeriums für 

Wirtschaft und Klimaschutz.

Termin: Freitag, 14.10.2022, und Samstag, 15.10.2022, jeweils 10:00 – 18:00 Uhr    

Ort: ARENA Berlin, Eichenstraße 4, 12435 Berlin (Treptow) 

  



Eintrittspreise 

Tagesticket 15 Euro, Tagesticket ermäßigt (Schülerinnen und Schüler, Studierende,  

Auszubildende, ALG I-und ALG II-Empfängerinnen und Empfänger, Berlin-Pass-Inhaberinnen 

und Inhaber, Rentnerinnen und Rentner): 7,50 Euro, Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebens-

jahres sowie Begleitpersonen von Schwerbehinderten mit entsprechendem Nachweis 

kostenfrei. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt., zzgl. 10 % Vorverkaufsgebühr. Tickets können 

ausschließlich online hier erworben werden. 

Mit dem Kauf des deGUT-Tickets erhalten Besucherinnen und Besucher in Form eines 

Gutschein-Codes 15% Ermäßigung auf ein Ticket des Entrepreneurship Summit,  

der online am 6. Oktober und Live am 22. + 23. Oktober 2022 in Berlin stattfindet.

Aktuelle Informationen zu den Einschränkungen wegen Corona 

Die Vorgaben und Rahmenbedingungen nach der vom Berliner Senat beschlossenen  

SARS-CoV-2-Basisschutzmaßnahmenverordnung werden wir beachten und die in der jeweils 

gültigen Fassung geltenden Regelungen umsetzen. Die aktuellen Regelungen finden Sie hier.

Pressekontakt 

presse@degut.de, www.degut.de

https://www.entrepreneurship.de/e-summit/
https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/
http://www.degut.de

